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Sehr geehrte Damen und Herren!

Wir freuen uns sehr, Sie bereits zum 6. FAFA-Symposium 
am Samstag, dem 5. März 2016, nach Frankfurt am 
Main in die Deutsche Nationalbibliothek einzuladen.

Mit Entstehung der Frankfurt Academy For Arrhythmias -
FAFA 2016 soll der Blickwinkel geweitet werden. Wir 
werden uns mit Ihnen neben dem Thema Vorhofflimmern 

anderen Erkrankungen aus dem Bereich der kardiovas-
kulären Medizin widmen. 

Zunächst steht die häufigste Herzrhythmusstörung 
Vorhofflimmern im Mittelpunkt. Aspekte zur optimalen 
Rhythmuskontrolle und Schlaganfallprophylaxe werden 
diskutiert. Im zweiten Themenblock wollen wir Ihnen 
innovative Technologien vorstellen, die die Schwelle der 
ersten klinischen Erfahrungen überschritten haben und 
nun vor einem breiten klinischen Einsatz stehen. 

Der dritte Teil des Symposiums befasst sich mit einem 
Update zum Notfallmanagement von akuten kardiovas-
kulären Erkrankungen. 

Im Rahmen einer „Honorary Lecture“ wird ein 
interaktiver Übersichtsvortrag zur Differenzialdiagnose 
von Breitkomplex Tachykardien im 12 Kanal EKG das 
Programm abrunden.

Wie in den letzten Jahren werden die einzelnen Themen-
blöcke durch Live-Demonstrationen aus den Herzkathe-
ter-Laboren des CCB im Markus Krankenhaus und Vorträge 
von international renommierten Experten ausgestaltet.

Wir freuen uns bereits jetzt über Ihr Interesse an FAFA 
2016 und hoffen, Sie am Samstag, dem 5. März 2016, 
in Frankfurt am Main begrüßen zu können.

Ihre
PD Dr. B. Schmidt und PD Dr. KRJ Chun 

08:30 WELCOME ADDRESS 
 (KRJ Chun, B. Schmidt, Frankfurt a. Main) 

I INTERVENTIONELLE VHF-THERAPIE – STATE OF THE ART
Vorsitz:  KRJ Chun, B. Schmidt, B. Nowak, Frankfurt a. Main; R. Tilz, Lübeck

08:30 Begrüßung 
 (KRJ Chun, B. Schmidt, Frankfurt a. Main) 

08:35 Zu dick für die Ablation? Screening und Patientenselektion 
 vor der VHF-Ablation 
 (B. Nowak, Frankfurt a. Main)

08:55  VHF-Ablation 2016 – State of the Art
 (KRJ Chun, Frankfurt a. Main)

09:15  Der „Therapieversager“ – Komplexe Strategien bei Rezidiv 
nach PVI

 (R. Tilz, Lübeck)

09:35 1. LIVE VHF CASE 
 VHF mit HeartLight Laserballon - Katheter + LA Voltage
 (B.Schmidt, L. Perrotta, Frankfurt a. Main) 

 2. LIVE VHF CASE 
 LAA - Isolation mit ArcticFront Advance 
 (KRJ Chun, S. Bordignon, Frankfurt a. Main)

10:35 Kaffeepause

II GREAT DEBATE: What would you do if your mother had VT?
Vorsitz:   KRJ Chun, B Schmidt, A. Fürnkranz, Tilz, Veltmann Frankfurt a. Main

11:00  ICD - Implantation is the treatment of choice 
 (H. Bonnemeier, Kiel) 

11:20  Catheter ablation is the treatment of choice 
(D. Steven, Köln)

III NEUE TECHNOLOGIEN
Panel:    KRJ Chun, B. Schmidt, A. Fürnkranz Frankfurt a. Main; K. Neven, Essen; 

C. Veltmann, Hannover; M. Bergmann, Hamburg; P. Neuzil, Prag

11:40  Ablation: Neue Energieformen – Electroporation 
(K. Neven, Essen)

11:55  Neue Daten von LAA Okkludern
(M. Bergmann, Hamburg)

12:10  LIVE IN THE BOX 
Herzschrittmacher ohne Elektroden 
(P. Neuzil, Prag)

12:25  Die tragbare Defi-Weste zur Prophylaxe des plötzlichen Herztods
(C. Veltmann, Hannover)

12:40 3. LIVE VHF CASE 
 Implantation eines LAA-Okkluders
 (KRJ Chun, Frankfurt a. Main) 

13:00 Mittagspause

IV FAFA HONORARY LECTURE
Vorsitz:  B. Nowak, KRJ Chun, B. Schmidt, Frankfurt a. Main

14:00  12 LEAD ECG - Differential diagnosis of broad - 
complex tachycardia

  (H. Wellens, Maastricht)

V RHTYHMUS UND NOTFALLMEDIZIN
Vorsitz:  T. Voigtländer, H. Eggebrecht, KRJ Chun, B. Schmidt, Frankfurt a. Main

14:45  Herzrhythmusstörungen auf der Intensivstation 
  (P. Sommer, Leipzig)

15:00 4. LIVE VHF CASE 
 Katheterablation von 2:1 Vorhofflattern
 (S. Bordignon, Frankfurt a. Main) 

15:15 Modernes Management der Lungenembolie 
  (T. Voigtländer, Frankfurt a. Main)

15:30 Therapie des kardiogenen Schocks 2016 
  (U. Zeymer, Ludwigshafen)

15:45  LIVE IN THE BOX 
Hauptstamm-Intervention mit hämodynamischem Support 

 (Impella) (H. Eggebrecht, Frankfurt a. Main)

16:00 Blutungen unter NOAKs - Antidots
  (E. Lindhoff-Last, Frankfurt a. Main)

16:15 Zusammenfassung 
  (KRJ Chun, B. Schmidt, Frankfurt a. Main)

16:20 Ende der Veranstaltung

Programm, Samstag, 5. März 2016

PD Dr. KRJ Chun                 PD Dr. B. Schmidt
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